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Öffentliche Sitzung des Technischen und Umweltausschusses sowie der 
Betriebsausschüsse EVU "seehäsle" und "Abfallwirtschaftsbetrieb 

Landkreis Konstanz" am 17. September 2018 
 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Technischer und Umweltausschuss 
  

1.1. Berufsschulzentrum Radolfzell Umbau Fachräume; 
Auftragsvergabe Fachraumeinrichtung Frisöre 

   

 Beschluss (einstimmig): 

Der Auftrag für das Gewerk Fachraumausstattung Frisöre wird an den 
wirtschaftlichsten Bieter vergeben: 

Firma Olymp GmbH & Co. KG, Stuttgart                              216.114,71 EUR 
 

Nachrichtlich: 

In der Zuständigkeit der Verwaltung werden folgende Aufträge vergeben: 

Hohlraumboden Firma Sauter GmbH                             24.450,93 EUR 

 Singen  

Schultafeln VS GmbH & Co.KG                              10.209,43 EUR 

 Tauberbischofsheim 

Insgesamt werden mit dem zweiten Ausschreibungspaket Leistungen im Ge-
samtbetrag von 250.775,07 EUR vergeben. Für diese Gewerke liegen die rei-
nen Baukosten vorläufig um rd. 49.098 EUR unter der Kostenberechnung.  
 

1.2. Ersatzbeschaffung eines LKW für den Straßenbetriebsdienst Radolfzell; 
Auftragsvergabe 

   

 Beschluss (einstimmig): 

Der Auftrag zur Lieferung eines LKW für die Straßenmeisterei Radolfzell 
wird an die Fa. MAN Truck & Bus Deutschland GmbH zum Angebots-
preis von 280.181,41 € vergeben.  
 

1.3. K 6170; 
Sanierung der Kreisstraße im Zuge der B33-Maßnahme von Allensbach-
West bis OD-Grenze Allensbach; 
Auftragsvergabe 

   

 Beschluss (einstimmig): 

Der Auftrag für die Sanierung des Abschnittes soll an die Firma Storz, 
Eigeltingen, vergeben werden. Die Angebotssumme beträgt 257.224,91 
€. Die Kosten für den Landkreis liegen bei ca. 193.000 €. 
 

1.4. Ausbau der Gäubahn (Stuttgart - Singen);  
Einsatz von Neigezügen 

   

 Beschluss: 

Entfällt. 
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Kreisrat Dr. Geiger appelliert daran, den Einsatz von Zügen der Neigetechnik 
zu überdenken und nochmals den Vor- und Nachteilen der konventionellen 
Technik gegenüberzustellen. Die Neigetechnik ist kein Zukunftsmodell. 

Der Vorsitzende entgegnet, dass in der Sitzung des Kreistags am 23.07.2018 
zugesagt wurde, sich für die Neigetechnik einzusetzen.  

Man wird an der Sache weiter dranbleiben, beobachten, was die Verantwortli-
chen tun und ggf. eine Resolution im Kreistag verabschieden. 
 

1.5. seehas-Haltepunkte im Landkreis Konstanz - Spaltmaß zwischen Bahn-
steig und Zug 

   

 Beschluss: 

Entfällt. 
 

Kreisrat Kennerknecht plädiert dafür, der SBB nochmals deutlich zu machen, 
dass der Landkreis Konstanz mit dem jetzigen Spaltmaß zwischen Zug und 
Bahnsteig nicht einverstanden ist. 

Der Vorsitzende sichert dies zu. 

Kreisrat Dr. Geiger bemängelt die Zustände auf der Strecke Singen – Schaff-
hausen. 

Der Vorsitzende verweist auf die bereits erfolgte Ausschreibung und Vergabe 
des Landes. Er sichert aber zu, die Zustände auf der Strecke in der nächsten 
Sitzung der Randenkommission zu erwähnen und sodann über das Ergebnis 
zu berichten. 
 

1.6. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

1.6.1. Geländer am Fahrradweg; 
Anfrage Kreisrat Ellegast 

   

 Kreisrat Ellegast frägt an, ob Informationen zu einem von OB Burchardt 
(Stadt Konstanz) verfassten Brief in Bezug auf ein Geländer am Fahrradweg 
gegeben werden können. 

Der Vorsitzende teilt mit, dass der Sachverhalt geprüft wird. 
 

1.6.2. Fahrradweg Allensbach - Dettingen; 
Anfrage Kreisrat Kennerknecht 

   

 Kreisrat Kennerknecht frägt an, weshalb auf dem neuen Radweg Allensbach 
- Dettingen innerhalb so kurzer Zeit nach Fertigstellen bereits drei Mal Löcher 
aufgerissen werden mussten. 

Der Vorsitzende sichert eine Klärung zu. 
 

1.6.3. Fahrradweg Zizenhausen; 
Anfrage Kreisrätin Weber-Bastong 

   

 Kreisrätin Weber-Bastong weist darauf hin, dass der Radweg in Zizenhausen 
an einer gefährlichen Stelle endet. Ortkundige können dies auf Schleichwe-
gen umfahren. Es wird allerdings um eine entsprechende Beschilderung ge-
beten. 

Der Vorsitzende erklärt, dass der Landkreis für diese Bundesstraße nicht 
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zuständig ist. Es wird jedoch zugesichert, dass man sich danach erkundigen 
und das Ergebnis der Ermittlung der Zuständigkeit in Form eines Schreibens 
an Kreisrätin Weber-Bastong gesandt wird.  
 

2. Betriebsausschuss EVU "seehäsle" 
  

2.1. Elektrifizierung der seehäsle-Strecke Radolfzell - Stockach 
   

 Beschluss (einstimmig): 

1. Die um eine weitere Stufe ergänzte Potentialuntersuchung des Ver-
kehrswissenschaftlichen Instituts (VWI) vom Juli 2018 wird zur 
Kenntnis genommen (Anlage 1). 

2. Die weitere Bearbeitung, insbesondere das verfeinerte Betriebskon-
zept (Stufe B), mit einer detaillierten Kosten - Nutzen - Berechnung 
wird wegen der Einbeziehung in das Planungskonzept „Elektrifizie-
rung Bodenseegürtelbahn“ vorerst nicht weitergeführt.  

3. Die Potentialuntersuchung für die seehäsle-Strecke wird dem Ver-
kehrsministerium zugesandt und bei Bedarf als Planungsergänzung 
für die Elektrifizierung der Bodenseegürtelbahn zur Verfügung ge-
stellt. 

 

2.2. Schienenstrecke Radolfzell - Stockach ("seehäsle"); 
Vergabe von Bauarbeiten zur Instandhaltung der Strecke 

   

 Beschluss (einstimmig): 

Der Auftrag für die Durchführung des Gleisumbaus sowie der damit ver-
bundenen Sanierungsmaßnahmen (incl. der Weiche 4 sowie des Bahn-
übergangs Goethestraße) im Bereich Stockach, Bahnkilometer 17,030 – 
17,130 wird an die Fa. Leonhard Weiss zum Angebotspreis von insge-
samt 280.646,27 € (netto) vergeben. 
 

2.3. Finanzbericht EVU seehäsle für das Wirtschaftsjahr 2018 (Stand 
30.6.2018) 

   

 Beschluss: 

Entfällt. 

Der Vorsitzende berichtet. 
 

2.4. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
   

 Auf Nachfrage des Vorsitzenden erfolgt keine Wortmeldung. 
 

3. Betriebsausschuss "Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Konstanz" 
   

3.1. Sammlung, Transport und Entsorgung von Problemstoffen aus privaten 
Haushaltungen im Landkreis Konstanz; 
Auftragsvergabe 

   

 Beschluss (einstimmig): 

Der Auftrag für die Einsammlung, den Transport und die Entsorgung 
von Problemstoffen aus privaten Haushalten im Landkreis Konstanz 
wird zum Gesamtangebotspreis von brutto 477.668,76 € für die Vertrags-
laufzeit von 3 Jahren (Jahresaufwand brutto 159.222,92 €) mit Verlänge-
rungsoption an die Fa. REMONDIS Industrie Service GmbH &. Co.KG, 
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Lünen, vergeben. 
  

 

3.2. Übernahme und Verwertung von Elektroaltgeräten (Sammelgruppen 1 
und 5) im Landkreis Konstanz; 
Auftragsvergabe 

   

 Beschluss (einstimmig – 1 Enthaltung): 

1. Die Ausschreibung für die Containerstellung, Übernahme und Ver-
wertung von Elektroaltgeräten der Sammelgruppe 1 „Großgeräte“ 
(Los 1) wird mangels Angeboten aufgehoben. Die Verwaltung wird 
beauftragt, die Direktvergabe einzuleiten. 

2. Der Auftrag für die Containerstellung, Übernahme und Verwertung 
von Elektro-/Elektronikaltgeräten der Sammelgruppe 5 „Kleingeräte 
und kleine Geräte der Informations- und Telekommunikationstech-
nik“ (Los 2) wird zum Gesamtangebotspreis (Erlös) von 118.500,20 € 
für die Vertragslaufzeit von 2 Jahren (Jahreserlös 59.250,10 €) an die 
Firma REMONDIS Süd GmbH, München, Niederlassung Radolfzell, 
vergeben. 

 

3.3. Übernahme und Transport von Abfällen sowie der Verwertung von Wert-
stoffen (Wertstoffhof Singen-Rickelshausen); 
Auftragsvergabe 

   

 Beschluss (einstimmig): 

Der Auftrag für die Containergestellung, den Transport und die Verwer-
tung von Wertstoffen (Wertstoffhof Singen-Rickelshausen) wird zum 
Gesamtangebotspreis von brutto 178.188,78 € für die Vertragslaufzeit 
von 3 Jahren (Jahresaufwand brutto 59.396,26 €) mit Verlängerungsopti-
on an die Fa. REMONDIS Süd GmbH, München, Niederlassung Radolf-
zell, vergeben. 
  

3.4. Finanzbericht des "Abfallwirtschaftsbetriebes Landkreis Konstanz" für 
das Wirtschaftsjahr 2018; 
Halbjahresbericht 30.06.2018 

   

 Beschluss: 

Entfällt. 

Herr Schulz berichtet. 
 

3.5. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

3.5.1. Kompostwerk Singen; 
Anfrage Kreisrätin Czajor 

   

 Kreisrätin Czajor weist darauf hin, dass die Geruchsemmissionen des Kom-
postwerks Singen derzeit unzumutbar und belästigend sind und fordert von 
der Verwaltung, dieser Sache nachzugehen. 

Der Vorsitzende verweist auf die Zuständigkeit des Regierungspräsidiums 
(RP) und sichert zu, einen entsprechenden Hinweis, dass es Klagen zur Ge-
ruchsemmission gibt, an das RP zu senden.  

Der Landkreis kann allerdings nur sekundierend einschreiten – in erster Linie 
sollte sich die betroffene Stadt oder Gemeinde an das RP wenden. 
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3.5.2. Biogasanlage Fa. Ast GmbH, Konstanz; 
Anfrage Kreisrat Ellegast 

   

 Kreisrat Ellegast frägt nach dem aktuellen Stand der Rechtsverfahren und 
regt eine Beschleunigung an. 

Der Vorsitzende informiert darüber, dass der Landkreis mittlerweile alle 
Rechtsverfahren gewonnen hat. Die Rechtsmittelfrist für das letzte Urteil läuft 
derzeit noch.  
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